
SPÜREN WO’S LANGGEHT

Taktil-visuelle Markierungen



Taktil-visuelle Markierungen als Lösung
Einmal schnell über die Strasse zu gehen, um einzukaufen oder die
nächste Bushaltestelle zu erreichen, ist für viele von uns eine reine
Selbstverständlichkeit. Nicht so für Blinde oder sehbehinderte Men-
schen. Für sie ist diese Handlung um ein Vielfaches anspruchsvoller. 

Mit der Einführung der taktil-visuellen Markierungen hat sich die
Situation für diese Menschen verbessert. Die Markierungen erlauben
ihnen, sich im Verkehrsraum unabhängiger zurecht zu finden. 

Die Signal AG hat nicht nur Ihr Angbot im Bereich Markierung mit
den Produkten der taktil-visuellen Markierung erweitert, sondern ver-
fügt inzwischen über einen beachtlichen Erfahrungsschatz in Bezug
auf praxisorientierte und normenkonforme Lösungen.

Davon können Sie profitieren:

● Flächendeckendes Netz von Markierungsteams für eine rasche
und effiziente Umsetzung von Markierungsarbeiten

● Fundiertes Know-How von der Beratung bis zur Realisation
● Normenkonforme Markierung nach der neuen SN 640 852 
● Legitimation zur Durchführung von Markierarbeiten auf

SBB-Arealen, überwacht durch die firmeninternen Sicherheits-
chefs Privat (ScP)

Anwendungsbereiche:

● Bahnhöfe, insbesondere auf Perrons
● Heime und Spitäler
● Öffentliche Bauten und Anlagen
● Haltestellen des öffentlichen Verkehrs
● Öffentliche Zonen (Verkehrsflächen für den Fussgänger 

wie Trottoirs, Fussgängerstreifen) 

MEHR SICHERHEIT FÜR BLINDE UND SEHBEHINDERTE MENSCHEN 

Taktil-visuelle Leitlinie gelb
auf Fussgängerstreifen
schräg zum Trottoirrand 
oder mit Richtungsänderung

Aufmerksamkeitsfeld
zum Auffinden eines
Fussgängerstreifens

Übergang von Leitlinien zu
Sicherheitslinien

Beispiele für Leitlinien 
mit Verzweigungen

Taktil-visuelle Leitlinie weiss
auf Plätzen oder zum 
Auffinden eines 
Fussgängerstreifens

Richtungsänderung Kreuzung

Sicherheitslinie
Perronabschluss



NORMENGERECHTE MARKIERAUSFÜHRUNGEN

Taktil-visuelle Sicherheitslinie
zur Abgrenzung eines
besonderen Gefahrenbereichs

Abzweigungsfeld
bei Abzweigungen 
oder Kreuzungen im
Leitliniensystem

Abschlussfeld
am Ende einer 
taktil-visuellen Leitlinie

Aufmerksamkeitsfeld
bei Haltestellen des
öffentlichen Verkehrs

Aufmerksamkeitsfeld
bei Treppen

Ampel
mit taktilem Signal

bei Treppen

bei Geleiseüberquerungen

Keine Abschlussfelder erfor-
derlich bei ertastbaren Stufen

Ausgestaltung von 
Perronabschlüssen

Beispiele für
Aufmerksamkeitsfelder

Beispiele für Sicherheitslinien



3294 Büren a/A
IZ kleine Ey
Tel. 032 352 11 11
Fax 032 352 11 01
info@signal.ch

4663 Aarburg
Bernstrasse 36
Tel. 062 791 56 56
Fax 062 791 56 61
aarburg@signal.ch

8580 Amriswil
Postfach 1164
Tel. 071 411 20 43
Fax 071 411 76 27
amriswil@signal.ch

6036 Dierikon
Postfach 75
Tel. 041 450 15 07
Fax 041 450 15 08
dierikon@signal.ch

1214 Vernier
22, ch. Champs-Prévost
Tel. 022 789 77 50
Fax 022 789 77 51
geneve@signal.ch

7303 Mastrils
Ragazerstrasse 13
Tel. 081 330 84 84
Fax 081 330 84 85
mastrils@signal.ch

1951 Sion
Rte de la Drague 14
Tel. 027 322 39 35
Fax 027 322 39 00
sion@signal.ch

8305 Zürich-Dietlikon
Neue Winterthurerstr. 30
Tel. 043 233 32 52
Fax 043 233 32 53
zuerich@signal.ch

1037 Etagnières
Z.I. Les Ripes
Tel. 021 867 11 11
Fax 021 867 11 10
etagnieres@signal.ch

4127 Birsfelden
Postfach 739
Tel. 062 791 56 56
Fax 062 791 56 61
basel@signal.ch

www.signal.ch

6572 Quartino
Casella postale 77
Tel. 091 780 46 60
Fax 091 780 46 61
ticino@signal.ch

SPÜRBARE QUALITÄT
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Gut zu wissen...
Die Taktil-visuelle Markierung ist eine reliefartige und kontrastreiche Markierung in 2-Komponenten
Kaltplastik, die durch Ertasten mit dem weissen Stock und den Füssen sowie optisch erkannt wird.
Sie verbessert die Sicherheit und Orientierung blinder und sehbehinderter Fussgänger.

Taktil-visuelle Markierung besteht aus 30 mm breiten parallelen Streifen, welche 4 - 5 mm über den
Belag vorstehen. Wo notwendig sind zur Gewährleistung der Entwässerung quer zur taktil-visuel-
len Leitlinie oder Sicherheitslinie Unterbrüche von maximal 30 mm vorgesehen.

Die Signal AG verfügt über Sicherheitschefs Privat (ScP), welche von der SBB ausgebildet und zer-
tifiziert worden sind. Somit sind die Markierungsequipen der Signal AG berechtigt, ohne Fremd-
kontrolle, Markierungsarbeiten auf Arealen der SBB durchzuführen. Dies ermöglicht eine effizien-
te Projektabwicklung.


